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Yy gemd Landen verfchiedentlich

= unnund offentlich befandt ma-
¢ thitigfeit dev fogenannten Al-
e <« bucller und Pfennige, Vors
N & febmehmen getvefen, dag von
“ Ce W A< 1116 den Augen gefeset foors
o i ] nemm DWDU mg ]'t‘mﬂf)lé m f)lfﬁgm
Landen eingelthlicher obangesogenes unterm 14.
Martii 1744. emanig 4u foiederholen, und dag
IeBtere devgefralt sumen, fondern andyim Hane
Oel und Wandel die dfennige , die Keener ader
nggefame, alten urflen,  Wie laflen ¢8 biers
tehft bey det in mamd Pfennige enthaltenen
WBerordnung fecnernahls eenflich, dag die aus:
foartigen und allfhievor einen Pennig , und die
Dfennige vor einen Woferne nun jemand dar-
toieder 3u handeln fiopern Weeth andgegebenen
Gelves, weldyes 3u oierfache Straffe 3 evlegen
angehalten roerden, fivediich s adyeen, die Uns
tev-Obrigfeiten aber3ermeydung foillfabelider
Befitafiung genque Bit diefes Pacent mif Ui
feem Fuieftliden Secis, Nov. 1748,
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- Dergoa uSadbien, Stich, Clee und Bere, auc) Sngernaund Weghalen, Land:

| Sraf in Shivingen, Mavgarafsu Meifien, gefiefieter Graf su Henneberg, Srafsudey
| Savd und Ravensderg, Hevr 31 Ravengtein und Ionng, 20,

@ —igen Hicrmif sutviffent : O6Wie zfvar wwieder dieLIberhandnehmung dev audtvirtigen

¥, gevingbaltigen SROnG-Sorten in biefigen Fhvfenthum und Landen verfhicdentlich
—— undnod) sulet unterm g, Martiirz44. Berordnung eegehen und dffentlich befande mas
(et chen tafen, in toeldher leGeern hanptfaditidy soegen der Gultigbeit det fogenannten Al-

e bus umd Kreuser-Stide, ingleichen dev ausivavtigen Heller und Pfennige, Vot
febung gefcheben 5 o ift dodh seithero migfillig toahrzunehmen gesvefen, dag von
sl es Unfecn Untecthanen folche Berordnung faft ganglich aus den Augen gefelset fwor-
AT dent, und davgegen befonders die Albus und Keener mehr als jemahls in Hiefigen
Landen eingelthlichen. it haben dahero dev Nothduefe su feyn evadheet, vbangezogenesd unterm 14,
Martii 1744. emanitted foroohl, afs vorfherige SinG-Patente, nodymafld su toiederholen, und das
feftere devgeftalt 3u eeldutern, dag nicht aliein inLnfeen Fuvftlichen Ginnalmen, fondecn auchim Han-
vel und Wandel die doppelten Albus nue 1. Grofden, und dic cinfadhen 6. Prenmge, die Keenfer aber
inggefamt, aften und neuen Geprdgs, niche meht als 3. Pfennige geteen follen. Wi laffen eb biers
nechft ey det in mebretivoehnten Patent foegen dev ausiodvtigen Heller und Plennige enthaltenen
Berordnung feenertoeit ungeandert betwenden, und befellen hicrmit nodmablé ecnfilich, dag die ans:
fodetigen und allhicr nicht geprdgten Heller andevd nicht, alg dreyy Seller vor cinen Pfennig , und die
Prennige vor einen Heller audgegeben und angenommen swerden follen.: jIvietne nun jemand dars
foiedet 3u handeln fich unterfangen foiiede, decferbe foll nicht nu des in hoheen Weeth audgegebenen
Gelded ) toeldhed su confifciven iff, verluftig fepu, fondern noch darsu eine vicefadye Straffe su evlegen
angebalten foerden,  Wornadh fich dann alle und jede Unfeve Unterehanen fivedlich s achten, die Un.
tev-ObrigEeicen aber, damit davgegen in Feine Wege gehandelt foerde, beyy Bermendung foillfbrlicher
Beftaffung genaue Aufficht su fihren haden.  Ju UheEund deffen haben Wit diefed Patent mit U
fevm Sueftlichen Secret bedruden lafen.  So gefchehen Sriedengtein, Den 16, Nov. 1748,
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gosnefimumg der audiodttigen
gemd Landen verfhiedentlich
unnund dffentlidh beFandt ma-
(hicigteit det fogenannten Al-
bucller und Pfennige, BVors
febmehmen getoefen, dag von
U8 den Augen gefehet svors
e ald jemahls in hiefigen
iher obangesogenes unterm 14.
1ani3 31t foiederholen, und dasd
£ gumen, fondern audyim Han-
| die Yfennige , die KeeuBer abet
nourllen, Wit laffen 8 hiets
I mand Pfennige enthaltenen
enerhahls exnftlich, dag die aus:
dbievor einen Pfennig, und die
en QBoferne nun jemand dar:
I fiohern Werth ausdgegebenen
s oierfache Straffe su eclegen
ben, ftredlidh su acheen, die Un-
aber3ermeydung roilleahrlidyes
SSlaue Biv diefed Patent mit Une
| Seci6, Nov. 1748,




	Von Gottes Gnaden Wir Friederich, Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Fügen hiermit zu wissen: Ob Wir zwar wieder die Uberhandnehmung der auswärtigen geringhaltigen Müntz-Sorten in hiesigen Fürstenthum ... Verordnung ergehen ... lassen ... Wir haben dahero ... erachtet, vorherige Müntz-Patente ... zu wiederholen ...
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